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Antelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen 5 Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nrv. 385. 8 


— 


No. 211. Mittwoch, den 10. September. 1843. 
ET. EEE ET STETTEN LAAN SIRE TE EEE 


Angemeldete Fremde. , 


Angekommen den 8. und 9. September. RE 
Herr Amtsrath v. Kries aus Oſtrowitt, Herr Guts beſitzer v. Kries aus Kacz⸗ 
mirs, die Herren Kaufleute Woitkowitz nebſt Gattin aus Inſterburg, Motſchmann 
aus Marienwerder, Frau Gräfin v. Bninska nebſt Fräulein v. Kalkſtein aus Glisno 


+ 


bei Wirczick, Herr Kreis⸗Juſtizrath Reichert nebft Gattin aus Ofterode, log. im 


Hotel de Berlin. Herr Lieutenant im Aften Leib⸗Huſaren⸗Regiment Graf Ochna 
aus Roſenberg, die Herren Gutsbeſitzer J. Komieronski aus Gouvernement Plock, 


A. Leßczynski aus Bialla, Baron v. Steinke aus Mitau, Graf v. Platen nebſt 


Gemahlin und Gefolge aus Belicie bei Straßburg, die Herren Kaufleute J. Seeli⸗ 
ger aus Elbing, E. Neumann aus Giin, Frau Rittergutsbeſitzerin Gräfin Dohna 
nebſt Gefolge auf Finkenſtein, log. im Engliſchen Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Schultz 
aus Frankenfeld, Herr Ober⸗Landes⸗GerichtsAſſeſſor Senger aus Elbing, Herr Schau⸗ 
ſpieler Hartwig aus Berlin, Herr Privat⸗Sekretair v. Karger, Herr Ingenieur Her⸗ 
wig aus Königsberg, log. im Deutſchen Hauſe. Frau von Schönborn, Frau Pro⸗ 
viautmeiſter Alberti aus Kolyſau, Hert Forſt⸗Candidat Hülſebuſch aus Carthaus, 
log. in den drei Mohren. Herr Lithograph Winckler aus Königsberg Hert Kauf⸗ 
mann Burckhard aus Magdeburg, log. im Hotel d' Oliva. ; 


8 Bekanntmachungen. 
1. Mittwoch den 10. d. M., 12 Uhr Mittags, ſollen auf dem hieſigen Stadt⸗ 
hofe 3 Klafter büchen Klobenholz an den Meiſtbietenden verkauft werden. N 
Danzig, den 9. September 1845. N 
Ot Der Polizei⸗Präſident. 
vv. Clauſe witz. 


— 
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25 Zur Verpachtung der Jagd-Nutzung auf den Stolzenberger Feldmarken, 
vom 24. Auguſt 1846 ab auf 3 Jahre, ſteht ein Lieitations⸗Termin 
ö den 26. September, Mittags 12 Uhr, 8 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 

Danzig, den 3. September 1845. . 

Oberbürgetmeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
8. Der Kaufmann Herrmann Seidler hieſelbſt, hat vor feiner Verheirathung 
mit der unverehelichten Friederike Borchardt, Tochter des hieſigen Kaufmanns 
Nochem Borchardt, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Pr. Stargardt, den 29. Auguſt 1645. 8 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
4. Der Fuhrherr Julius Eduard Pehmler und deſſen Braut Auguſte Wilhei⸗ 
mine Rzicka, haben durch einen am 23. Auguſt e. errichteten Vertrag die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe 
ausgeſchloſſen. f 5 9 a 
Danzig, den 1. September 1845. : 
une Königliches Land» und Stadtgericht. 

5. Wegen eines Roͤhrenſchadens in der Poterne Wieben, muß das niederſtädt⸗ 
ſche Waſſer von Montag, den 15. d. M., ab, auf wenigſtens 14 Tage geſchloſſen 
d ee den Bewohnern von Langgartem und Niederſtadt hierdurch ange: 

t wird. e * 1 
A Pr Danzig, den 5. September 1845. 

* Die Bau⸗Deputation. 
6. Nach § 86. der Städte⸗Ordnung ſcheidet jährlich ein Drittel der Stadt⸗ 
en aus und es wird daher mit der Wahl des neuen Drittels vorgegangen 
werden. 

Die nachſtehende Tabelle enthält die Ordnung für die diesjährige Stadtver⸗ 
Pehla aes wozu jeder ſtimmfähige Bürger noch eine beſondere Einladung ere 
alten wird. a . 

Jeder eingeladene Bürger wird in der pflichtmäßigen Sorge für das allge: 


8 meine Beſte, ſowie für das eigene Wohl eine ernſtliche Anregung finden, der Wahl⸗ 


verſammlung beizuwohnen, um zur Beſorgung des Gemeinwohls ſolche Männer zu 
berufen, die von dem Geiſte der Gemeinniltzigkeit beſeelt und als einſichts voll be⸗ 
kannt find, ohne daran erinnert zu werden, daß auf nicht geſetzlich entſchuldigtes 
Ausbleiben, der Ausſchluß von der Theilunahme an der öffentlichen Verwaltung 


und die Erhöhung der Abgaben von der Stadtverordneten⸗Verſammlung verfügt 


werden kann. $ : 
Die zur Erhebung des Gemüths angeordneten gottesdienſtlichen Verſamm⸗ 
lungen, werden an den Wahltagen 2 
Mittwoch, den 24. September c., in der St. Trinitatis⸗, St. Catharinen -, 
St Barbara: und St. Salvator⸗Kirche, Morgens um 8 Uhr, 


Donnerſtag, den 25. September e., in der St. Marien⸗Kirche, Morgens 9 


Uhr, und St. Johannis⸗Kirche, Morgens 8 Uhr, 
ſtattfinden, nach deren Beendigung ſofort zur Wahl geſchritten werden wird. 


ee 


Nummer N Ta 9g ‘ 
2 Ort ties Stunde 
; der 
Ramen 8). x Wahl der 
2 Wahl⸗Verſamm \ i 
der 121817 n ae Wahl. 
re = 8 lung. ri is 
Stadt⸗Bezirke. Jo is [September e. 


Apes Poggenpfuhls | 
u. 


und der 
Fleiſchergaſſe 2 3 
ser Hundegaffe 211 Vorm. 9 Uhr. 
des Langenmarkts 4 2 —. t. 
shes iften Damms — 1 hr. 
er Breitegaſſe 111 
10ßer Johannisgaſſe 201 
h Hiker: ; 
u] und 
12Tobiasgaſſe 24 Machm. 2 Uhr. 
130des altſt. Grabens ne ittwoch den 24.[Vorm. 9 Uhr 
1aſdes Holzmarkts Emo Borm. 9 Uhr 
21ppes Rambaums 1 chm. 2 Uhr. 
22 Pes Eimermacherhofes “! — Borm. 9 Uhr 
23 des Gouvern.⸗Hauſes[ + |— ittwoch den 24. Borm. 9 Uhr. 
24ſvon Mattenbuden I K. Mittwoch den 24.Mahm.2 Uhr. 
zer Weiden⸗ 
a und 5 Pere ; 
26ʃSchwalbengaſſe 11 S. Barb. K. Sakriſt Mittwoch den 24 Vorm. 9 Uhr. 
Wer Sandgrube 1 — St. Salvator⸗K. Mittwoch den 24.]Vorm. 9 Uhr. 
3 Avon Schidlitz 1|— Schulh. daſelbſt. Donnerſtag den 25, Vorm. 9 Uhr. 
Danzig, den 1. September 1845. ; 
Pig: Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
2 Entbind unge n. 
7. Die heute früh 24 auf 1 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben 
Frau, von einem muntern Knabchen, zeiget ergebenſt an J. A. Bergmann, 
Danzig, den 9. September 1845. Zimmermeiſter. 
8. Heute Abend 87 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden Kna⸗ 


ben glücklich entbunden. Danzig, den 8. September 1845. J. 2 * 


Verluſt und bitten wir Freunde und Bekannte um ſtille Theuͤnahme. 
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9. Ihre heute vollzogene eheliche Verbindung zeigen Freunden und Bekannten 
hiermit ergebenſt an pi . 
Elberfeld und Rees, ee Louis Kauffmann, 
den 4. September 1845. Königl. Poſtſeczetair, 


Lina Kauffmann, 
N geb. Leendertz. 

f f Todes fälle. 5 
10. Sanft und Gott ergeben endete heute Mittag 12 Uhr meine theure und 
geliebte Gattin Johanna Amalia Dubke geb. Troſſin in ihrem 36ſten Lebensjahre 
ihten irdiſchen Lebenslauf. Mit mir beweinen 3 unmündige Kinder den herben 


Dubke. 


Danzig, den 8. September 1845. 


Kl. Cin Nervenfieber endete am 8. d. M., Abends 60 Uhr, das ſegens⸗ 
reiche Leben meiner Frau Julie geb. Berend s. = 

eer Dr. Schaper, 
; Negierungs> und Medicinal⸗Rath. 
12. eute Morgen um 11 Uhr farb unſer geſſebre 
Großvater, der hieſige Bürger und Schuhmacher⸗Meiſter 


Casper Lindner, 
im 7iften Lebensjahre an gänzlicher Entkräftung. Dieſes zeigen theilnehmenden 
Freunden und Bekannten hiedurch ergebenſt an DE 
Danzig, den 8. September 1845. die Hinterbliebenen. 
ö Literariſche Anzeige. 


f ö | i 
13. In L. G. Homann 5 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 
598, find vorräthig :. 5 ; = 


t Vater, Schwieger⸗ und 
** ao; . ‘ 


English and German 


Dialogues 
illustrating the more striking peculiarities of hoth languages 
by C. H. Monicke, 

Second Edition revised and improved. 
cartonirt 20 Ngr. 


“) 
4 


Bon demfelben Verfaſſer erſchien früher: Selection of the works of the 


best English writers. For the use of the higher classes and for private rea- 
ding. 1 Thlr. 5 Ngr. An English. Spellingbook with reading lessons for 
the use of the beginners, 20 Ngr. 
Leipzig im September 1845. Die Verlagshandlung von 5 
Friedr. Fleiſcher. 


a ey Ce 
rig Fer a cht Anzeige. 
Schiffer L. Krentzlin, Steuermann Carl Goltz aus Magdeburg, ladet nach 
222 3 u Berlin, Magdeburg und Schleſien. Das Nähere beim Frachtbe⸗ 
tiger J. A. Piltz. i RE Rae 
TE Berlin 3% > 
Ein hier am Platz etablirter Kaufmann beabſichtigt zur weitern Ausdehnung 
feines Meubles und Polſterwaaren⸗Fabrik⸗Geſchäfts ein ähnliches Lager in Thorn 
oder in irgend einer bedeutenden Provingialftadt Weſtpreußens, wo bis jetzt kein 
derartiges Geſchäft verhanden iſt, zu errichten, und ſucht derſelbe einen thätigen 
Mitarbeiter mit einem disponiblen Vermögen von 5 bis 6000 Rthlrn. : 
Hierauf Reflectirende werden erſucht Franco⸗Adreſſen unter B. 100 Post Bestant 


REN 


a 
15. 


Berlin einſenden zu wollen. 


16. Da zum 1. October der Unterricht ia der Navigationsſchule beginnt, zeige 
ich an, daß für 12 Seeleute drei Stuben bei mir eingerichter ſind, und ich unter 
billigen Bedingungen Speiſung u. Aufwartung derſelben, ſowie im vorigen Winter, 
zu übernehmen bereit bin. Bünſow, Peterſiliengaſſe No. 1491. 

17. Ein Schwan (Weibchen) wird zu kauf. gefucht. Nah. Töpferg. 23. 3 T. h. 
18. Ein Brennerei⸗Vetwalter, welcher einige Jahre glücklich operirt hat, und 
mit ſehr guten Atteſten verſehen iſt, wünſcht gern wieder gleich in der Brennerei als 


Verwalter eine Stelle. Das Nähere Frauengaſſe No. 839. 


19. Fayance und Porzellan wird gut gekittet Peterſiliengaſſe No. 1363. in 
der Klempnerbude. 5 A, N 
20. Neue evangeliſche Geſangbücher werden auf Beſiellung ſauber und billig 
gebunden. z G. Prinz, erſten Damm No. 1115. 
27277;ü;öõöß75ò. i Be Se EE EE RRR RES REE Re 
* 21. Das Grundſtück in der Seifengaffe No. 952. an der Langen Brücke 3% 
Se iſt aus freier Hand zu verkaufen. Sis * 
PERERA AE AE Se SETAE TR NAIL IE BENE IRIE AR ARIAS AS REINS ETE NEE 
22. Wir erlauben uns hiemit anzuzeigen, daß nach freundſchaftlichem Ueberein⸗ 
kommen, der mitunterzeichnete Robert Puſch, mit dem heutigen Tage aus dem 
von uus bisher gemeinſchaftlich unter der Firma G. Tavie & Co., geführtem Ge⸗ 
ſchäfte feidet, und der mitunterzeichnete Guſtav Davie, daſſelbe von jetzt ab, 
für feine alleinige Rechnung unter der bisherigen Firma fortſetzen wird. 

Es übernimmt der Letztere die Ectiva und Paſſiva der Handlung, und bittet 
das derſelben bisher bewieſene Vertrauen, auch ihr fernerhin zu bewahren. — 

SGuſtav Davie. Robert Puſch. 

Danzig, den 9. September 1845. 

23. Breitgaſſe 1133. ſtehen wieder Schlaf⸗Sophas vorräthig, auch werden 


daſelbſt auf Beſtellungen Schlaf⸗Saphas aller Arten billig u. dauerhaft angefertigt. 
f W Eine ſehr einträgliche Gaſtwirthſchaft, mit einer Huf. culm. des 
24. 


beſten Landes, ijt an einen cautionsfahigen Pächter zu verpachten, 
durch C. 8. Krauſe, erſten Damm No. 1128. 


x 


* 
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os, Mittwoch, den 10. d. M., Concert der Gee 


ſchwiſter Fiſcher bei Herrn Mielke an der Allee. 
Anfang 6 Uhr. 


256. Heute Mittwoch, den 10. September, zum Benefiz für den Komiker 
Herrn Weber und der kleinen Ide: Große Vorſtellung der höhern Reit⸗ 
kunſt und Pferdedreffur. Zum Schluß der Vorſtellung: Graf Polowski oder: die 
Verbannung Mazeppas in die Ukraine. Vorher wird ſich Herr Weber, die kleine 
Ida ſowie ſämmtliches Perſonal auszeichnen. 

J enz, Kunſt⸗ und Schulbereiter. 


G. N 
27 Anſicht der atmoſphaͤriſchen Eiſenbahn 
von M. 9 Uhr bis Abends 6 Uhr. F. Gſcheidel aus Königsberg. 
28. Die Unterzeichnete beehrt ſich hiermit ergebenſt anzuzeigen, daß ſſe Frei⸗ 
tag, den 12. d. M., Abends 7 Uhr, im Saale des Hotel de Berlin ein 


Geſangs⸗Concert 
geben wird, deſſen Programm die auszutheilenden Zettel befagen werden. Subſcrip⸗ 
tionspreis 15 Sgr. — Kaſſenpreis 20 Sgr. Luiſe Hagen, 
: Dpernfängerin vom K. K. Hoftheater in Wien. 


29. Eine geſunde Landamme end erlangt Jopengaſſe No. 560. 
30. Eine ehrliche, gutmüthige Köchin wird geſucht Schiesſtange No. 586. A. 
31. 2000 Rehlr. zur 1. ſichern Hypoth. i. ein. kl. Stadt, werd. geſ. Schüſſeld. 1150. 


7 Eine geübte Nätherin findet bei mir Beſchäftigung ; 
32. CS J. F. Voigt, Schirmfabrikant. 


33. Die hochgeehrten Kunden meines verſtorbenen Schwiegervaters, des Schuh⸗ 
machermeiſters Lindner, bitte ich gütigſt, ihre Gewogenheit auch auf mich über⸗ 
gehen zu laſſen, für gute Arbeit und reelle Bedienung, ſoll ſtets mein größtes 
Augenmerk ſein. : 
Die Schuhmacherei wird einſtweilen in demſelben Haufe fortgeſetzt, durch 
N C. M. Krauſe, Schuhmacher⸗Meiſter. 
34. Eine Brennerei mit Krugverlag, in ſehr günſtiger Lage, kann 
ſofort von einem ſachkundigen und kautionsfähigen Manne, für eigene Rechnung, 
unter ſehr vortheilhaften Bedingungen übernommen werden. Näheres 
8 Brandt, Hundegaſſe No. 238. 
35. Es iſt in dem Sommerlokal der Reſſource zum freundſchaftlichen Verein 
aus Verſehen ein neuer ſchwarzſeidener Regenſchirm gegen einen alten defekten vere 
tauſcht worden, und man bittet, den Umtauſch Frauengaſſe No. 829. zu bewirken, 
woſelbſt der alte Schirm zu jeder Zeit abgeholt werden kann. s 
36. Ein Burſche, der Luft hat Tiſchler zu werden, melde ſich zten Damm 1416. 
37. Penftonaite finden in einer auſtändigen Familie freundliche Aufnahme. 
Zu erfragen Lauggaſſe No. 386, 2 Treppen hoch. 
„ r m een gigs 
38. Goldſchmiedegaſſe 1071. iſt ein freundlicher Saal mit a. o. Meubeln zu v. 
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39. Im Breitenthor No. 1937. iſt eine Ober, und Untergelegenheit, beſtehend 
aus 2 Stuben, Kammer, Küche und Holzgelaß zu vermiethen und 70 künftigen 
Jahres zu beziehen. Die Untergelegenheit kann zu einem Geſchäfts⸗Lokal benutzt 
werden. Näheres hierüber zu erfragen Erdbeermarkt No. 1344. 


41. Leegenthor No. 314. iſt 1 Untergelegenh. zu Häker⸗ u. Krämezei zu germ... 


= Breitgaſſe No. 1197. iſt eine Stube, Küche u. Boden (Sonnenfeite) 3. v. 
4 


— 


SER, CAD N, 5 5 
52. Montag den 15. September u. am folgenden Tage, follen im Auctions: 
Lokale, Holzgaſſe No. 30., auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen 
öffentlich verſteigert werden: ee N 


—— 


10 goldene und filberne Cylinder⸗ und Spindeluhren, theils emaillirt u. mit 


goldenen Ketten verſehen, 3 goldene Uhrketten, 1 Schloß mit Roſenſteinen, meh⸗ 
rere neue Pendules, Wanduhren, Kronleuchter, Trumeaur u. Spiegel allet Art. 
Schreibſekretaire, Kommoden, Sophas, Schränke; darunter 1 antiques nußbaum. 
Kleiderſchrank (Meiſterſtück,) Stühle, Bettgeſtelle, Schreibepulte, Kaſten pp., 
viele Betten, einige Leib⸗ und Bettwäſche, Gerdienen, mehrere Kleidungsſtücke, 
Schildereien, Lampen, Handwerkszeug, mancherlei Infirumente, 2 doppelläufige 


Jagdgewehre, Porzellan, Fayence, Släfer, Kupfer, Zinn, Meſſing, eiſernes und 


hölzernes Küchengeräthe pp. 5 

Ferner: 2 Anker weissen Wein, 1 Parthie Muskatwein und Bischof 
in Flaschen a toat prix, mehrere Offizier -Equipage-Gegenstände, 20 Stück 
russisches Bramtuch, 1 Sortiment Schreibpapiere, 450 Stahlstiche, — 1 Par - 


thie lakirte Wachstuch-Waaren, als: Kommeden- und Tischdecken, Fuss- 


— 
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tapeten selbst in St. von 10 bis 12 Ellen, den Herren Wagenfabrikanten 
sehr zu empfehlen, p. p. — Ballastsehaufeln, Stahlsensen, Armfeilen, Brett- 
schneidersägen. : 

; 5 ‚ J. T. Engelhard, Auctionator: 
53. Dienſtag, den 16. September e., Vormittage 10 Uhr, werde ich auf ge⸗ 
richtliche Verfügung die in der Gottswalder Roſenau ſtehenden 25 Köpfe gut ge⸗ 
wonnenes Heu gegen gleich baare Zahlung öffentlich verſteigern. 

3 Joh. Fac. Wagner, ftello. Auctionator. 


54. Equipagen- Auction. | 
Dionnerſtag, den 18. September d. J., 12 Uhr Mittags, follen auf dem Langen 
ma auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert 
werden: : 
; Mehrere Reit: und Wagenpferde, darunter 2 braune Stuten, Sjährig, 5 4, 
2 braune Wallache, Ljährig, 5“ 4, 1 Fuchswallach, Zjährig, 3 Fuchsſtuten, 5 u. 
jährig, 1 Fuchshengſt, Tjährig, und 1 Fuchsfüllen, 7 Monate alt, Kutſchen, Britſch⸗ 
ken, Droſchken, Halbe, Stuhl-, Jagd-, Reiſe⸗ und Arbeitswagen, Schleifen, Blank⸗ 
und Arbeitsgeſchirre, Sattel, Leinen, Zäume, Sielen, Wagengeſtelle, Räder, Baum⸗ 
leitern, allerlei Stallutenſilien. i 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


: Sachen zu verkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen a 


55. Neue Hettfedern, Daunen uns Eiderdaunen find in 
allen Sorten vorzüglich ſchön und billigſt zu haben Jopengaſſe No. 733. | 
56. Es find zwei fette Schweine zu verkaufen Sawer en Meer No. 315. 
57. Ein alter Ofen fleht fofort billig zu verkaufen Tobiasgaſſe No. 1561. 


58. Amuletten, f. theumatiſche Kopf-, Zahn, Hals⸗, Brule, Rüden, 
Glied⸗Schmerz. allein echt z. hab. gr. Krämerg. 643. u. Fraueng. 902. 

59. Haltbare fife Apfelſinen, Citronen, Pommeranzen, fremde Biſchofeſſence 
von friſchen Orangen, achten Goa Arac, India Soy, Londoner Pickels, Tafelbonil⸗ 
lion, aſtrachaner Zuckerſchotenkerne, Cajenne⸗ Pfeffer, oſtind. Ingber, ächte ital. Ma⸗ 
tasquin, ital. Caſtanien, Baſeler Kirſchwaſſer, ital. Macaroni, Parmeſankäſe, alle Sorten 
beſte weiße Wachs-, engl. Spermaceti⸗, Palm: und Stearin⸗Lichte erhält man billig 
bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 


60. Spiritus = Gebinde ſind billig abzulaſſen Frauengaſſe No. 830. 

61. Ausverkauf diverſer Waaren, als: Schellak, ätheriſche Oele, Kaſſt. O. 

C. Blau, alle Malerfarben, Roth⸗ und Zimmerſtifte, Kupferhürchen, mahagoni 

Fournire, Tafelblech ꝛc. ꝛc. zu herabgeſetzten Preiſen Hundegaſſe No, 261., Vor⸗ 

mittags von 8 bis 12 Uhr. 

62. Ein Halbwagen und zwei Geſchirre find zu verkaufen Langgarten 191 part. 
g f Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 211. Mittwoch, den 10. September 1845. 


63. Heil. Geiſtgaſſe 936., ſtehen mahagoni Bücherſpinde, mahagoni Kommoden 
und bitfne Sophabettgeſtelle neu und billig zum Verkauf. 
r Der billige Verkauf mit zurückgeſetzten Putzſachen, als: Hüte, 
64. r Hauben, Strohhüte u. ſ. w., wird fortgeſetzt bei f 
A. Hoffmann im Glockenthor. 


65. — Des befie echt brückſche Torf iſt billig zu bab Schüſſeld. 1150. b. H. Olſert. 


66. Frauengaſſe $29. ſteht ein alter aber noch brauchbarer großer Ofen z. Verk. 
67. Achtzig bis hundert Klafter trockne harte kleingehauene Stubben ſtehen auf 


der Strießer Feldmark oderhald Silberhammer zu verkaufen. Näheres beim Schnulzen 
Wenjorra in Brentau; auch iſt derſcebe an Ort und Stelle täglich auzutreffen. 


ea na 
68. In dem über den Nachlaß des am 29. Auguſt 1644 zu Danzig verſtorbe⸗ 
nen Prentter⸗Lieutenauts der tflen Artillerie-Brigade Emil Herrlich mittelst Verſügung 
vom heutigen Tage eröffneten Concurs⸗Prozeß iſt ein General⸗Liquidaejons⸗Termin auf 
den 20. September d. J., Vormittags um 11 Uhr, . 


vor dem Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Referendarius Mir hieſelbſt augeſetzt worden 


zu welchem die unbekannten Gläubiger des Lieutenant Herrlichſchen Nachlaſſes zur 
vollſtändigen Angabe und Beſcheinigung ihrer Forderungen unter der Verwarnung 
hierdurch vorgeladen werden, daß jeder Ausbleibende mit feiner Forderung präciudirt 


und ihm damit gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auſer⸗ 
* 2 \ be 


lege werden. i : f 
Marienwerder, den 31. Mai 1849. IE 
: Cipi- Senat des Königlichen Ober⸗Laudesgerichts. ; 
69. JJ 
In dem Hypothekenbuche des Geundſtücks Thyman No. 7. fiehen Ruhr IN. 
No. 2. noch 50 Thlr. als der Reſt des urſprünglich mit 66 Shir 2% Ge, für die 
Surkarina Gladpkowska, verehelicht geweſene Deytulska, eingetragenen müttertic en 
Erbtheils ingroſſint: Dieſe 50 Thlt. bat die Carbarina Gilooyfowsta und deren 
Ehemann Johann Deptulsky in der vor dem Patrimonial⸗Gericht der Probſtei Me- 
we am 22. October 1622 aufgenommenen Eſſton dem Johang Kübowsky abge⸗ 
treten Das über dieſe Ceſſton ercherne Zwengdekumen, beſtetend in einer beglaub⸗ 
ten Abſchrift, x : 
1) des Erbreceſſes über den Nachlaß der Etifaberh Gladpkowska ged. Gobinste ° 
vom 9. Fait 1312, 5 ies 
2) des Hypothekenſcheins in vim recognitionis der geſchehenen Eintragung des 
mütterlichen Erbtheils von resp. 55 Thlr. 30 gr. für die Agneta, CE Thu. 


* 
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60 gr. für die Catharina, 66 Thlr. 60 gr. für den Joſeph und 66 Thlr. 60 
ar. nebſt 16 Thlr. 60 gr. Zulage für die Aduſia Gladykowska vom 13. Juli 
1824, SER f = ; % 
iſt verloren gegangen, und werden daher alle diejenigen, welche an jene Poſt und 
das darüber ausgeſtellte Zweigdocumeut ars Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder 
ſonſtige Briefs ⸗Jnhaber Anſprüche zu machen haben, aufgefordert, dieſe fpätejtens 
bis zum Termin N 


den 3. November, Vormittags 10 Uhr, 
; hieſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle anzumelden; widrigenfalls ſie mit ihren An⸗ 


55 ſprüchen werden präcludirt und das obenbezeichnete Zweigdocument wird amortiſirt 
t N ‘ 
Werden. 


M ewe, den 5. Juli 1845. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 5. bis incl. 3. September 1845. 5 
I. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel ſind 406% Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 320% Eſt. unverkauft u. 22 gt, geſpeichert. 
hr EEE ae — 
Weizen. | Roggen. Leinſaat. 
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Gewicht, Pfd. 1301327 —⁵ — 
preis, Rot 138-136] — [= aa Seo 


2 Unverfauft! Laſten . . 
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II. Vom Laude: 


4 
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Tis x 
Gerte. Hafer. | ese. . 


Extra⸗ Beilage zum ke Intelligenz Blatt. 


No. 211. Mittwoch, den 10. September 1845. 


Heute Morgen 9 Uhr entfchlief ſanft nach mehrjährigem Nervenleiden, am hin⸗ 
zugetretenen Schlagfluß, unſer geliebter Gatte, Vater, Schwiegess und Großvater 
der Kaufmann 
A. D. Rofalowsty, 
im noch nicht vollendeten 55ſten Lebensjahre. Dieſes zeigen, ſtatt beſonderer Mev 
dung, tief betrübt an . 
Danzig, den 9. September 1845. die Hinterbliebenen. 


